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Was in der Welt vorgeht
Halle 4 Juni

Ganz ſo glatt dürfte die Verſtändigung der beiden freiſinnigen
Parteien bei den Wahlen doch nicht von Statten gehen umſomehr als
die Vorbereitungen der freiſinnigen Volkspartei und der Vereinigung
hereits ſehr weit gediehen waren und die Aufſtellung der Kandidaten
gaberall ihre Erledigung gefunden hatte Es gehört nunmehr natürlich
viel Ueberwindung für den einen oder den anderen Theil dazu freiwillig
zurückzutreten und nicht überall wird die Entſagung zur Thatſache werden
Das Urtheil darüber welche der beiden Parteien in einzelnen Wahlkreiſen
die meiſten Chancen hat iſt eben ſchwer zu fällen

Noch immer vollzieht ſich der Wahlkampf in verhältnißmäßiger
Ruhe Die Leidenſchaftlichkeit welche bei früheren Wahlen zu Tage trat
iſt ſtark abgedämpft trotzdem doch gerade die nächſte Reichstagsſeſſion

in wirthſchaftlicher Beziehung eine große Bedeutung zu erlangen verſpricht
Wohl wird agitirt und werden Verſammlungen abgehalten aber bisher
hat ſich in dieſer Hinſicht noch keine beſondere Erregung geltend gemacht

Eigentlich könnten wir ganz froh ſein daß wir über unſere inner
politiſche Situation ſo wenig zu berichten haben denn von allen
denjenigen Ländern die wir einer eingehenden Beſprechung unterziehen
müſſen liegen Meldungen erfreulicher Art nicht vor Das zeigt ſich ſchon

bei unſerem Nachbar an der Donau Jn Oeſterreich haben am Mitt
woch die Reichsrathsverhandlungen wieder begonnen die erſte Sitzung

eröffnete jedoch bereits eine ſehr trübe Perſpektive auf den Fortgang der
Berathungen und läßt jede Hoffnung auf eine Geſundung der inner
politiſchen Verhältniſſe ſchwinden Der Nationalitätenhader und die eigen
thümliche Haltung welche die öſterreichiſche Regierung den Deutſchen
gegenüber einnimmt wirken insbeſondere auf die Ausgleichsverhandlungen

mit Ungarn zurück und es läßt ſich ſchon jetzt überſehen daß dieſe im
laufenden Jahre nicht zum Abſchluß gelangen werden Ungarn ſoll in
der Quotenfrage jetzt einige Nachgiebigkeit zeigen und einen Antheil an
den gemeinſamen Ausgaben im Betrage von 36 Procent zugeſtehen wollen
um den Ausgleich zu ermöglichen Was hat dies aber für einen Zweck
wenn in Oeſterreich die Obſtruktion von Neuem einſetzt und die Verhand

lungen im Abgeordnetenhauſe unmöglich macht
Marquis di Rudini hat ſein Miniſterium doch zu Stande bringen

können und die ſich geltend machenden Schwierigkeiten zu überwinden
vermocht Freilich iſt wohl Niemand da der dem Kabinet eine lange
Lebensdauer prognoſticirt denn zu der bisherigen Oppoſition in der
Kammer treten nun auch wieder ſämmtliche Anhänger Zanardellis die
ſo lange ihr Herr und Meiſter im Kabinet ſaß die Bekämpfung der Re
gierung nicht mit aller Schärfe betreiben durften Nun haben ſie keinen
Grund mehr Zurückhaltung zu üben und werden das Verſäumte jeden

falls gründlich nachzuholen verſuchen
Auch Frankreich hat ſeinen inneren Konflikt durchzumachen der

diesmal ernſterer Natur zu ſein ſcheint Die Borgänge bei der Wahl des
Präſidenten in der Kammer haben gezeigt daß die Poſition der Regierung
eine ſehr ſchwache iſt daß ſie von Zufälligkeiten abhängig iſt die jeden
Tag eintreten können Jedenfalls beruht die Majorität des Kabinets in
der Kammer auf einer wenig zuverläſſigen Koalition die in jedem Augen

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony
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Plankenſtein ging nagenden Schmerz in der Bruſt be

ſchämt gedemüthigt ſeine Schwäche und Unentſchloſſenheit ver
wünſchend Er hätte jetzt Regina nicht begegnen mögen und
ſchlug daher den Weg durch den Hof ein

Das Erſte was er auf Falkenſtein angekommen that war
an Sonja und Leo zu ſchreiben Der an ſeine Frau gerichtete
Brief enthielt ein wahrhaft vernichtendes Verdammungsurtheil
und ſchloß mit den Worten Nun haſt Du es mir ſelbſt
unmöglich gemacht an eine Wiedervereinigung mit Dir zu
denken denn jetzt ſchäme ich mich Deiner und beklage meine
Verblendung ein ganzes Sinnen und Trachten ſoll darauf
gerichtet ſein mich dereinſt der pekuniären Schuld zu entledigen
die ich Dir gegenüber kontrahirte Von jedem anderen Bande
fühle ich mich gelöſt Jn dem für ſeinen Vetter beſtimmten
Schreiben legte er die ganze peinliche Sache wahrheitsgetreu
klar und bat von Falkenſtein weg auf ein anderes Gut ver
ſetzt zu werden

Schon am nächſten Tage traf eine Depeſche von dem älteren
Plankenſtein ein und lautete Komme Jch erwarte Dich
Am ſelben Abende reiſte Günther ab und begab ſich nach
einer Ankunft ſofort in Schloß

Er wurde freundlich empfangen
Jch ſpreche Dir offen meine Anerkennung aus ſagte er

jach längerer Unterredung Du haſt bewieſen daß das Zeug
u einem tüchtigen Landwirth in Dir ſteckt und ſehr erfreuliche
keſultate erzielt Eben deshalb mußt Du doch aber auch
egreifen daß ich Dich nicht ſo plötzlich und ehe entſprechen
der Erſatz gefunden iſt von Falkenſtein weglaſſen kann Bleibe
venigſtens noch ein halbes Jahr

Du kennſt ja die Gründe welche mich zur Aufgabe dieſer
Stellung zwingen

Nur nicht wieder mit dem Kopf durch die Wand wollen
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blick auseinandergeſprengt werden kann Jmmer mehr kommt man zu
der Ueberzeugung daß die letzten Wahlen dem Miniſterium Möéline doch
eine Niederlage gebracht haben insbeſondere wenn in Erwägung gezogen
wird mit welchem Hochdruck die Regierungsmaſchine bei den Wahlen ge
arbeitet hat Der Wahlgang in der Kammer liefert den Beweis daß die
Parteiverwirrung noch erheblich geſteigert worden iſt daß eine feſte Ma
joritätsbildung nach der einen oder nach der anderen Seite eine be
deutende Erſchwerung erfahren hat

Die Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatze in Weſtindien dürfen
wir natürlich nicht unerwähnt laſſen wenn auch noch keine Ent
ſcheidung gefallen iſt Der moraliſche Erfolg den die Spanier am
Dienstag bei Santiago errungen haben wird ſeine Wirkung nicht ver
fehlen und den Muth und die Zuverſicht derſelben erheblich anzufeuern
geeignet ſein Jn der Flotte beſteht Amerikas Hauptmacht denn auf das
zuſammengeleſene Geſindel aus dem ſich das Gros ſeines jetzigen Heeres

zuſammenſetzt kann im Ernſtfalle wohl kaum gerechnet werden Jſt aber
die Flotte machtlos wo ſoll dann der Erfolg herkommen Wo bleiben
jetzt Diejenigen welche für das Milizheer ſchwärmen und in ihm auch
das Heil für Deutſchland erblicken angeſichts der Erfahrungen welche
heute die Vereinigten Staaten mit den angeworbenen Vaterlands Ver
theidigern machen die keine Disziplin kennen und ſich in eine ſolche auch
wohl ſchwerlich werden hineinzwängen laſſen wollen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
Morgen um 9 Uhr in Marienburg ein und wurde von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt Der Monarch beſichtigte die Arbeiten im Schloß und
reiſte um 11 Uhr weiter nach Langfuhr bei Danzig wo er um 12 Uhr
25 Minuten eintraf Nach der Begrüßung des Monarchen durch die Re
gimentskommandeure begab ſich derſelbe nach dem Offizierskaſino des
HuſarenRegiments Hier ſtieg der Kaiſer mit dem Gefolge zu Pferde
und nahm ſodann auf dem Eperzierplatz die Parade über die geſammte
Garniſon ab Nach der Parade fand ein Frühſtück in dem Kaſino des
Huſaren Regiments ſtatt

Aus Anlaß des zehnjährigen Regierungs Antritts des
Kaiſers findet wie verlautet am 16 Juni im Luſtgarten zu Potsdam
eine Parade der Regimenter der Potsdamer Garniſon deren Chef der
Kaiſer iſt ſtatt Es ſind dies das Erſte Garde Regiment zu Fuß das
Regiment Garde du Corps und das Leib Garde Huſaren Regiment
Außerdem ſteht auch das LehrJnfanterieBataillon als Vertreter der ge
ſammten Armee in der Parade Das Leib Garde HuſarenRegiment
feiert gleichzeitig die zehnjährige Wiederkehr des Tages an welchem es
vom Kaiſer zu ſeinem Leib Regiment ernannt wurde

Prinz Mar von Sachſen ſollte wie Blättermeldungen in den
letzten Tagen ausführten demnächſt den durch Tod verwaiſten Biſchofs
ſitz in Culm einnehmen Demgegenüber wird nach genauen Jnformationen
an gut unterrichteter Stelle mitgetheilt daß man in den ſächſiſchen maß
gebenden Kreiſen das Gerücht als unbegründet betrachtet und annimmt
daß in dieſem Falle der Wunſch der Vater des Gedankens geweſen iſt
Wenn nun auch ſiſcher zu erwarten iſt daß Prinz Max früher oder ſpäter
einmal ein hohes kirchliches Amt einnehmen wird ſo iſt doch diesmal die
betreffende Annahme verfrüht Prinz Max vollendet am 17 November d Js
ſein 28 Lebensjahr und am 26 Juli ſind erſt zwei Jahre ſeit ſeiner
Weihe zum Prieſter verſtrichen Nach dem Kirchengeſetze ſoll aber ein
Prieſter bei ſeiner Ernennung zum Biſchof das 30 Lebensjahr erreicht
haben Das Kirchengeſetz könnte allerdings durch einen päpſtlichen Dispens
umgangen werden Der Dispens erfolgt aber nur dann wenn die be
r Landesregierung in dieſem Falle alſo Preußen ihn beantragt
Ob dies geſchehen wird iſt vollſtändig in Dunkel gehüllt

Die Verwaltung meiner beiden anderen Beſitzungen iſt in den
beſten Händen und ich möchte niemand durch eine ungerecht
fertigte Entlaſſung kränken

Dann bewerbe ich mich um einen ähnlichen Poſten
Auch dabei würde Dir der jähe Abgang trotz meiner

Empfehlungen im Wege ſtehen da Du doch die wahre Urſache
nicht angeben kannſt Sonja beging wieder einen ihrer be
klagenswerthen tollen Streiche ſie iſt nun einmal keine
zartfühlende und gebildete Frau deshalb fällt aber auch was
ſie ſagt und thut nicht ſchwer ins Gewicht Sie lebt gegen
wärtig ohne jeden Verkehr und ſo iſt eine Weiterverbreitung
häßlicher Verdächtigungen nicht zu befürchten Die durch ihre
Thorheit hervorgerufene Aufregung wird ſich legen und Herr
von Hardenberg ſicher unſere Entſchuldigungen ich und
Natalie gedenken ſelbſt an ihn zu ſchreiben gelten laſſen

Wie ich ihn jetzt kennen gelernt habe muß ich daran
zweifeln

Jedenfalls bin ich nicht in der Lage Dich ſofort Deiner
Verpflichtungen zu entbinden

Dann bleibt mir natürlich nichts anderes übrig als mich
zu fügen

Jch habe es gut mit Dir im Sinne und bin bereit Dir
ſpäterhin die Mittel vorzuſtrecken ſelbſt wieder ein Eigenthum
erwerben zu können doch halte ich es für unerläßlich daß Du
vorläufig noch auf Falkenſtein Deine Kenntniſſe zu erweitern
und ſie praktiſch auszunützen ſuchſt Du biſt es ſchon Deinen
Kindern ſchuldig nicht wieder blind ins Leben hinein zu ſtürmen
ſondern meinen wohlgemeinten Vorſchlag anzunehmen

Jch ſehe ein daß ich ihn nicht ablehnen darf Wenn
Du die Güte haben willſt anſpannen zu laſſen ſo kann ich
noch den nächſten Zug benutzen

Weshalb denn ſchnell Abſchied nehmen Kirſten wird
Dich ſchon vertreten Schenke uns einige Tage

Offen geſagt denke ich nicht ruhig genug über meine
Verluſte und meine durch ſie gänzlich veränderte Lebenslage
Dieſer Ort und der Anblick von Warwitz wedt zu peinliche

Zum Befinden des Miniſters v Miquel wird gemeldet
Die Krankheit des Finanzminiſters war bedeutend ernſter als es in
weiteren Kreiſen bekannt war und es bedurfte der äußerſten Vorſicht und
Schonung daß die Unpäßlichkeit ohne Gefahr für den 70 jährigen Staats
mann vorübergegangen iſt Dr v Miquel wird ſich wahrſcheinlich noch
einer Nachkur in Ems unterziehen müſſen Der Kaiſer hat wiederholt
Gelegenheit genommen ſeinem Finanzminiſter ſeine Theilnahme zu be
weiſen Die Ueberanſtrengungen der letzten parlamentariſchen Tagung in
Preußen deren Koſten der Miniſter weſentlich perſönlich zu tragen hatte
haben mit dazu gewirkt daß der Jnfluenzaanfall für den Miniſter ſo ge
fährlich zu werden drohte Es liegt daher nahe daß zur Zeit Erwägungen
ſtattfinden um den Finanzminiſter v Miquel wenigſtens was die Ver
tretung geſetzgeberiſcher Vorlagen im preußiſchen Landtage betrifft mög
lichſt zu entlaſten Man muß dabei in Betracht ziehen daß im preußi
ſchen Finanzminiſterium der nach dem Miniſter höchſte Beamte der
Unterſtaatsſekretär Meinecke 81 Jahre alt iſt Bei aller Rüſtigkeit welcher
dieſer Herr ſich mit Rückſicht auf ſein hohes Alter erfreut können ihm ſo
umfangreiche und ſchwierige parlamentariſche Vertretungen kaum mehr zu
gemuthet werden

Jn einer beſonderen Beilage des Reichs Anzeigers
wird heute ein Auszug aus einem vom Finanzminiſter v Miquel an
den Kaiſer erſtatteten Jmmediatbericht über die Finanzverwaltung
Preußens vom l Juli 1890 bis 1 April 1897 veröffentlicht Die
Darſtellung umfaßt 21 Bogen des amtlichen Blattes Da die That
ſachen an ſich bekannt ſind beſchränken wir uns darauf die Schluß
bemerkungen wiederzugeben welche lauten Ein Rückblick auf das Vor
geſagte läßt einmal die procentual ſteigende Tendenz des ſtaatlichen
Ausgabebedarfs während der Berichtsperiode daneben die Erleichterung
des Steuerdrucks der Bevölkerung infolge gerechterer Laſten Ver
theilung bei mäßiger Verminderung des Geſammt Steuer Auf
kommens endlich und trotz dieſer Vorausſetzungen die fortwährende
Beſſerung der rechnungsmäßigen Ergebniſſe des Staatshaushalts ſowie
der finanziellen Geſammtlage des Staates von Jahr zu Jahr hervortreten
Zugleich giebt der Bericht aber auch zu erkennen wie verkehrt es wäre
die gegenwärtige günſtige Finanzlage welche zu erreichen die konſequenteſte
Durchführung der nach den ungünſtigen Erfahrungen früherer Jahre für
richtig erkannten Grundſätze im Großen wie im Kleinen erforderte nun
mehr zum Anlaß zu nehmen um den dauernden Ausgabebedarf des
Staatshaushaltsetats ins Ungemeſſene zu ſteigern oder wichtige Einnahme
quellen des Staaies ohne genügende anderweitige Deckung preiszugeben
Die ſtark ſteigende Tendenz des Ausgabebedarfs auf allen Gebieten der
Staatsverwaltung einerſeits der Umſtand daß der preußiſche Etat haupt
ſächlich auf die Einnahmen aus ſeinen Betriebsverwaltungen vor Allem
auf die mit erheblichen Schwankungen verbundenen Eiſenbahnüberſchüſſe
baſirt iſt andererſeits endlich der ſo große Unſicherheit in den preußiſchen
Etat bringende Faktor des Reichsfinanzweſens müſſen was im Volke noch
vielfach nicht genügend gewürdigt wird eine pflichtbewußte Finanzver
waltung immer von Neuem auf vorſichtige und pflegliche Behandlung der
Ausgaben wie der Einnahmen hinweiſen Eine kritikloſe Befriedigung
aller der Wünſche welche von den verſchiedenſten Seiten fortgeſetzt an die
entſcheidenden Faktoren herantreten würde denſelben zwar gegenwärtig
größere Zuſtimmung zuzuſichern im Stande ſein ſie aber dem Vorwurfe
künftiger Generationen ausſetzen daß ſie aus den Erfahrungen früherer
Jahre nichts zu lernen verſtanden haben Ob nicht die äußerſte Grenze
bis zu welcher die Steigerung der Ausgaben auf der Grundlage der
dauernd zu erwartenden Einnahmen berechtigt iſt infolge der nachge
wieſenen Vermehrung der dauernden Ausgaben bereits erreicht vielleicht
ſchon überſchritten iſt wird die Zukunft lehren Dieſe Grenze wird aber
gewiß bald überſchritten ſein wenn die wachſende Neigung Alles vom
Staate zu verlangen und das Drängen der Jntereſſentenkreiſe auf allen
Gebieten zu ſteigenden Aufwendungen oder zur Verminderung der Staats
einnahmen nicht den nöthigen Widerſtand an denjenigen Elementen finden
welche die dauernde Kraft des Staates zur Erfüllung ſeiner wachſenden
kulturellen Aufgaben feſt im Auge behalten

Contreadmiral M Plüddemann der jetzt zweifellos einer
der erſten Marineſchriftſteller iſt hat recht intereſſante Erörterungen und
Unterſuchungen über den ſpaniſch amerikaniſchen Krieg angeſtellt

Erinnerungen Auch höre ich daß Krausmann ſich ſelbſt hier
ein Anweſen kaufte Natürlich mit dem Gelde um welches
er mich betrog

Das iſt allerdings der Fall Der Mann hat ſeine Maß
regeln ſo gut getroffen daß er dem Wortlaut des Geſetzes
gegenüber ſich als vollſtändig geſichert betrachten darf Er
gehört heute zu den wohlhabenden Grundbeſitzern Freilich
geht kein anſtändiger Menſch mit ihm um

Jch weiß nicht wozu mich der Zorn hinreißen würde
wenn mir der Burſche noch einmal in den Weg träte und
will daher lieber die Möglichkeit einer Begegnung vermeiden
Es iſt beſſer wenn ich ſofort abreiſe

Aber doch nicht ohne Sonja und Alexandra begrüßt zu
haben rief Natalie Jch kenne wirklich nichts Lieblicheres
als das Mädchen

Alexandra Ja
hierher kommen

Das geht ja nicht Günther Wir würden ſie gern recht
oft bei uns ſehen aber ihre Mutter läßt es nicht zu

Der Vater wird doch auch das Recht haben zu befehlen
Wenn ich verlange daß die Kleine ſofort auf das Schloß ge
ſchickt wird ſo

Jch bitte Dich es nicht zu verlangen Sonja würde das
als einen von uns ausgehenden Gewaltakt betrachten und
denken wir hätten Dich abgehalten ſie aufzuſuchen

Mag ſie doch
Nein Wozu denn die gegenſeitige Gereiztheit bis zur

Unverſöhnlichkeit ſteigern Deine Frau nennt mich ihre Feindin
Das war ich niemals ſondern vertheidigte ſie immer und thue
es auch jetzt noch Sie wurde was ſie werden mußte da
niemand über ihr Kindesalter und über ihre erſten Mädchen
jahre wachte Mögen ihre Fehler Legion ſein für Dich
hat ſie ein Herz und das ſollſt Du nicht unerbittlich von Dir
ſtoßen Bemühe Dich lieber es zu leiten und zu lenken

Das gelänge mir niemals

Laß die Kleine auf eine Stunde

S



Selke d Sonntag
und kommt in der Marine Rundſchau zu höchſt bemerkenswerthen
Schlußfolgerungen Er ſchreibt Beide Parteien ſind auf dem weſtindiſchen
Kriegsſchauplatz thatſächlich in derjenigen Lage in welcher ſie bei einiger
maßen vorſorglicher Kriegsadminiſtration bei Beginn des Krieges hättenſein müſſen Be den Spaniern fällt es auf daß ſie ihre Seeſtreitkräfte

nicht konzentriren und noch jetzt eine zur ausſichtsvollen Bekämpfung der
Vereinigten StaatenFlotte genügend ſtarke Flotte in den kubaniſchen Ge
wäſſern nicht zur Stelle haben Ob hieran mangelde Fertigſtellung der
übrigen i oder beſondere Kriegserwägungen die Urſache ſind entzieht
ſich ſetzt der Beurtheilung Etwas anders ſtehen die Sachen bei den
Philippinen Die Vernichtung des dortigen ſpaniſchen Geſchwaders war
die entſchloſſene Handlung eines unternehmenden Admirals der nach aus

ebrochenem Krieg den Feind aufſucht und ſchädigt wo und wie er kannEi war allerdings kein kühnes Unternehmen das außergewöhnliche That

kraft Genie und Erfahrung erfordert Sie hat ferner noch nicht entfernt
die Tragweite die die nordamerikaniſche Preſſe und ihre Freunde ihr gern
geben möchten ſo daß ſie ſofort in Erörterungen über Okkupation Ver
kauf Tauſch und Verwaltung der Philippinen treten Der Bär iſt an
geſchoſſen aber nicht erlegt Sie war aber eine vorbereitende wenn auch
nicht planmäßige Handlung zu einer Okkupation durch Landtruppen

Betreffs Entſtehung des Krieges 1870 läuft durch faſt
ſämmtliche Blätter folgende Notiz Der Tod Gladſtone s hat einen
ſehr intereſſanten Beitrag zur Vorgeſchichte des deutſch franzöſiſchen Krieges
zu Tage gefördert Jn der Revue bleue erzählt George Guéroult von
einer Unterredung die er im Jahre 1879 mit Gladſtone der 1879
Premierminiſter war gehabt hat Danach äußerte Gladſtone Als die
ſpaniſche Thronkandidatur Hohenzollern die ſchon geſpannten Beziehungen
Preußens und Frankreichs zerſtört hatte bot der damalige Leiter des
britiſchen Auswärtigen Amtes Lord Granville beiden Völkern die guten
Dienſte Englands zur Aufrechterhaltung des Friedens an Jm Jahre1867 hatte Lord Derby bei der Luxemburger Frage einen ähnlichen Schritt

gethan der von Erfolg gekrönt war Das geſchah übrigens gemäß dem
Pariſer Vertrage von 1856 Dieſer Vorſchlag des Lord Granville 1870
wurde nun von Bismarck angenommen vom Herzog von Gramont
aber abgelehnt Jn dieſer franzöſiſchen Ablehnung glaubten wir den Be
weis dafür zu ſehen daß die franzöſiſche Regierung den Krieg um jeden
Preis ſuchte und wollte und ohne weiter auf unſerem Anerbieten zu be
ſtehen ließen wir das Schickſal ſich vollziehen Man muß ſich wundern
daß eine ſo bekannte Thatſache wie der engliſche en von
1870 und ſeine Ablehnung durch Bismarck den deutſchen Verbreitern dieſer
Notiz nicht bekannt iſt Graf Bismarck hat am 20 Juli 1870 in der
Sitzung des Norddeutſchen Reichstags ein Schreiben des engliſchen Bot
ſchafters Lord Loftus vom 17 Juli vorgelegt das den Vermittelungs
vorſchlag enthält Seine Antwort darauf hat der damalige Bundes
kanzler in extenso verleſen Darin wird für das Anerbieten gedankt
zugleich aber erklärt man könne ſich auf Anknüpfung einer ſolchen Ver
handlung nur einlaſſen nachdem Frankreichs Bereitwilligkeit darauf ein
zugehen feſtgeſtellt ſein werde Frankreich aber hatte ſich bereits ablehnend
geäußert ſo daß die engliſche Aktion glücklicherweiſe ſcheitern mußte Sie
hätte ja doch nur zu einem faulen Frieden führen können

Der deutſche Rabbinerverband der jetzt in Berlin ſeine
Generalverſammlung abhält hat an den Kaiſer ein Ergebenheits
telegramm abgeſandt in dem ausgeſprochen wird daß die Rabbiner
Deutſchlands es als ihre heiligſte Pflicht und Aufgabe betrachten von
Kanzel und Katheder den ihrer Seelſorge anvertrauten Gemeinden die
treueſte Liebe Zu Kaiſer und Reich die aufopferungsvollſte Hingebung an
das deutſche Vaterland und die Förderung aller nationalen Beſtrebungen
deſſelben einzuprägen

Die Hamb Nachrichten beklagen es in einem Keine
Zurückhaltung überſchriebenen Artikel daß die Regierung ſich nicht an
die Spitze der Sammlungspolitik geſtellt und die Führung im Wahlkampf übernommen habe Das Blatt Weh deshalb dem Ausgange des

Wahlkampfes mit Beſorgniß entgegen
Straßburg Elſaß 3 Juni Der von franzöſiſchen Blättern ge

meldete Grenzzwiſchenfall vom 29 Mai beſchränkt ſich darauf daß
mehrere Soldaten des ſächſiſchen Fußartillerie Regiments in Metz am
erſten Pfingſtfeiertage in der Nähe von MarslaTour die hier ſehr ſchwer
kenntliche Grenze verſehentlich überſchritten und von franzöſiſchen Zoll
wächtern zurückgewieſen wurden wobei es zu einem Wortwechſel kam da
beide Parteien ſich nur ſchwer verſtändlich machen konnten Zu weiteren
Thätlichkeiten iſt es nicht gekommen Die Soldaten zogen ſich über die
Grenze zurück

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Da die widerſpruchsvollſten Meldungen Tag für Tag in Hülle und

Fülle eingehen denen aber 24 Stunden ſpäter faſt regelmäßig der hinkende
Bote in Geſtalt eines Dementis folgt kommt man aus der Ungewißheit
nicht heraus Die Nachrichten laufen andauernd ſo wirr durch einander
daß es nahezu unmöglich erſcheint Klarheit über die Vorgänge ſelbſt und
ihre Bedeutung zu gewinnen Zieht man das Facit aller widerſprechenden
Meldungen ſo möchte man beinahe ſagen daß von einem eigentlichen
Kriege namentlich um Cuba noch gar nicht zu reden ſei Nimmt ſich
auch dieſe oder jene Meldung auf den erſten Blick wichtig genug aus ſo
kommt man ſpäter doch wieder dahinter daß es ſich im Grunde ge
nommen um nicht viel mehr als eine Plänkelei gehandelt habe So ſteht
es im Weſentlichen auch mit dem Kampfe um Santiago de Cuba
Zweifellos haben die Amerikaner mit ihrem Angriffe nicht erreicht was
ſie bezweckten aber auch der Erfolg der Spanier dürfte nach den meiſten
eingelaufenen Depeſchen von geringerem Werthe ſein als man nach ge
wiſſen früheren Nachrichten ſchließen konnte Beſonderes Gewicht iſt in
dieſer Beziehung auf die Erklärung Sagaſtas zu legen daß ſich Cerveras
Flotte in Santiago befinde Der ſpaniſche Miniſterpräſident gab ſie ab

um das von dem Pariſer Gaulois in die Welt geſetzte Gerücht
zu dementiren daß Cervera gar nicht mit ſeiner Flotte während des

amerikaniſchen Angriffes in Santiago geweſen ſei Zugleich ſprach
er jedoch damit aus daß Cerveras Flotte aus dem Hafen noch nicht ent
kommen ſei aus dem ihn nicht entwiſchen zu laſſen Aufgabe des Com
modore Schley geweſen Nichtsdeſtoweniger erhält ſich in manchen
ſpaniſchen Kreiſen die Hoffnung daß der ſpaniſche Admiral nach Manila
unterwegs ſei und dort in nicht allzu langer Zeit eintreffen werde Doch
wie dem auch immer ſei die Spanier hatten Anlaß ſich eines Erfolges
8 erfreuen und ſie nutzten die Genugthuung zu jubeln weidlich aus

an muß abwarten ob ſie auch morgen wieder jubeln werden Es liegt
nämlich folgende Meldung aus London vor Aus Kingston wird gekabelt
daß Commodore Schley am Freitag das Bombardement auf
Santiago wieder begonnen hat Zahlreiche Granaten platzten in
Santiago ſelbſt und verurſachten auf der Alemada und in der St Thomas
ſtraße großen Schaden Die Marinetruppen legen im Kanale neue See
minen mehrere alte Schiffe ſind bei Punta Gorda verſenkt worden um
die Einfahrt zu ſperren 3000 Jnſurgenten rücken unter Garcia von
Campo Real San Antonio und El Caney Haran heran Jn der Stadt
herrſcht Panik Dadurch werden die Spanier zur rechten Zeit daran
erinnert daß ſie immer auch mit den Jnſurgenten in ihren Kolonien zu
rechnen haben was ſie in letzter Zeit beinahe vergeſſen zu haben
ſchienen Auf der anderen Seite foll auch für Amerika die Gefahr nicht
ganz ausgeſchloſſen ſein daß ihnen ein zweiter Feind erſtehe Aus New

rleans verlautet bekanntlich daß infolge der feindſeligen Haltung dermexikaniſchen Regierung die amerikaniſche Regierung beſhioſſen habe die

Truppen an der mexikaniſchen Grenze zu verſtärken Die Regierung von
Waſhington hat vertrauliche Nachrichten aus Mexiko erhalten aus denen
hervorgeht daß bei dem erſten Siege der Spanier die Unruhen die ſchon
ſeit langer Zeit vorbereitet ſind längs der Grenze ausbrechen werden um
einen Konflikt zwiſchen Mexiko und den Vereinigten Staaten ins Werk
zu ſetzen Die amerikaniſchen Schiffskapitäne haben Befehl erhalten nur
in der äußerſten Noth einen mexikaniſchen Hafen anzulaufen um Unruhen
vorzubeugen

Die oben ſchon erwähnte verbläffende Lärmnachricht des Pariſer
Gaulois die das Blatt aus erſter ſpaniſcher Quelle geſchöpft haben

will lautet Admiral Villamil wurde mit einem ziemlich werthloſen
Geſchwader nach Cuba geſchickt und ſchloß ſich in Santiago ein Cervera
dagegen umſchiffte von den Kapverdiſchen Jnſeln aus das Vorgebirge der
guten Hoffnung und hielt geradenwegs auf die Philippinen wo er morgen
oder übermorgen fällig iſt Er wird dann in der Manilabucht Dewey
unverſehens überfallen und am amerikaniſchen Admiral Montojos Nieder
lage rächen Er iſt ſtark genug um auch die Verſtärkungen abzufangen
und zu vernichten die Dewey in etwa zehn Tagen aus San Francisco
erwartet Admiral Camara wird mit ſeinem Geſchwader aus Cadiz gleich
falls nach den Philippinen ſegeln Die ſpaniſche Regierung will dort alle
Anſtrengungen machen Kuba glaubt ſie könne ſich ſelbſt vertheidigen
und brauche zunächſt keinen Entſatz aus dem Mutterlande

Wie vorſtehend bemerkt ward ſoll vorgeſtern der Angriff der Ameri
kaner auf Santiago de Kuba mit verſtärkter Kraft erneuert worden ſein
Eine der Newyorker Evening World aus Port au Prince zugegangene
Drahtung meldet das amerikaniſche Geſchwader habe den Angriff auf die
Forts von Santiago wieder begonnen Gleichzeitig hätten 3000 Auf
ſtändiſche die Stadt Santiago angegriffen Ein erbitterter Kampf ſei im
Gange Damit ſtimmt nachſtehende Meldung vom geſtrigen Tage überein
Aus Newyork wird berichtet Den neueſten zuverläſſigen Meldungen zufolge
griff das amerikaniſche Geſchwader im Verein mit den Aufſtändiſchen am
2 Juni Sautiago an Eine Schlacht iſt im Gange Sampſon befehligt
das Geſchwader Die Aufſtändiſchen haben ſchwere Geſchütze welche die
Expedition von Key Weſt vorige Woche gelandet hat Der Angriff be
zweckt die Einnahme von Santiago Jn Waſhington iſt man der
Anſicht daß bei Santiago am Donnerstag eine zweite Schlacht ſtatt
gefunden habe 500 Kubaner unter Garcia häben das auf einem Hügel
nahe bei der Stadt Holguin gelegene La Cruz angegriffen Die
Garniſon aus 50 ſpaniſchen Volontärs beſtehend leiſtete ihnen aber ver
zweifelten Widerſtand und richtete mit ihrem auf kurze Diſtanz eröffneten
Gewehrfeuer große Verheerungen unter den Kubanern an Garcig wurde
zurückgetrieben und mußte 68 Todte und Verwundete auf dem Kampfplatz
zurücklaſſen Viele Verwundete gelang es ihm auf ſeinem Rückzuge mit
zuſchleppen

Aus Havanna wird gemeldet Drei ſpaniſche Kanonenboote welche
Schiffe mit Lebensmitteln geleiteten liefen in den Hafen von Cienfuegos
ein Als ſich an einer Stelle des Ufers eine Schaar Jnſürgenten zeigte
eröffnete eines der Kanonenboote das Feuer worauf die Jnſurgenten eine
weiße Fahne hißten und erklärten ſich zwar nicht unterwerfen aber auch
nicht gegen die Spanier kämpfen zu wollen Man glaubt daß ihr Ver
halten auf von Maximo Gomez erhaltenen Befehl zurückzuführen ſei
während Calixto Garcia dafür ſei daß die Aufſtändiſchen zu Lande die
ſeitens der Amerikaner geplante Aktion unterſtützen
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K Halle 3 Juni
Unlanterer Wettbewerb Die unverehelichte Schuhwaarenhänd

lerin Auguſte welche hier in der gr Ulrichſtraße ein Filial Geſchäft
der Schuhwaarenfabrik von M S K S in Weißenfels betreibt war
vom Schöffengericht von der Anſchuldigung der Uebertretung des Geſetzes
betr den unlauteren Wettbewerb freigeſprochen worden Gegen dieſes
Erkenntniß hatte der Vorſtand der hieſigen Schuhmacher Jnnung Berufung
eingelegt da er als Nebenkläger in der Sache zugelaſſen war Die An
eklagte hat im Juli v Js das von der genannten Weißenfelſer Fabrikdie errichtete Geſchäft in dem Hauſe des Kaufmanns Barth käuflich er

worben und nach dem zwiſchen ihr und der Verkäuferin abgeſchloſſenem
Kaufvertrage das vorhandene Lager mit 15 Prozent Rabatt übernommen
außerdem ſollte ſie die etwa nachzubeſtellenden Waaren 5 Prozent billiger
erhalten wie ſolche in der Preisliſte verzeichnet ſtehen Sie annoncirte

Wenn Du ſchon gleich mit dieſer Vorausſetzung zu Werke
gehſt dann freilich nicht Verſuche es aber wenigſtens

Wozu Sie flößt mir nur mehr Abneigung und Wider
willen ein

Ueberwinde Dich doch um des Kindes willen Es iſt
ja traurig für ein ſo junges Geſchöpf wenn die Eltern in
Zwietracht und offener Feindſchaft leben An wen ſoll es
ſich halten Wem recht wem unrecht geben Bewahre
Alexandra vor ſolchen Konflikten oder Du wirſt wenig Freude
an ihr erleben

Jch ſtimme Natalie bei Du darfſt nicht abreiſen ohne
Sonja geſprochen zu haben fiel Leo ein der bis dahin ge
ſchwiegen hatte Sie iſt entſchieden gegen uns eingenommen
Deshalb ſind wir nicht in der Lage uns genau über alles zu
informiren was Dein Töchterchen betrifft Ueberzeuge Dich
ſelbſt Das iſt nicht nur Dein Recht ſondern auch Deine
Pflicht

Jch fürchte wenig Glück mit meinen Kindern zu haben
Kurt und Arno bereiten mir keine Freude

Das iſt eine ſchlimme Sache aber die jungen Leute ſind
erſt in zweiter Linie verantwortlich zu machen

Jch weiß wohl was Du ſagen willſt
Alſo ſei jetzt nicht wieder nachläſſig Sieh zu wie es

um Alexandra ſteht und tritt mit voller Energie auf ſobald
etwas nicht in Ordnung ſein ſollte Urtheile aber auch
möglichſt unbefangen und ohne Dich von Erbitterung leiten
zu laſſen So viel Gewalt muß ein Mann in Deinen Jahren
über ſich haben

Leo klingelte und befahl Franz ſoll ſofort anſpannenDann wandte er ſich wieder zu ſeinem Vetter und ſagte

Befolge unſern Rath Er iſt gut gemeint und wohl überlegt
Abreiſen ohne Deine Frau und Dein Kind geſehen zu haben
hieße geradezu die Fackel an den Zündſtoff legen

Sei es denn Aber ich erwarte nichts Gutes von dieſer
Begegyung und fürchte daß gerade ſie alles zu Boden werfen

wird was nicht länger zu halten iſt Lebt wohl ich fahre
dann gleich zur Bahnu

Damit reichte er den Verwandten die Hände ſich haſtig
verabſchiedend

Jch hoffe die Liebe wird Sonja weich und nachgiebig
machen und ihr den rechten Weg der beide wieder zuſammen
führt zeigen flüſterte Natalie dem Wagen nachhblickend

Um des ſüßen holden Kindes willen wünſche ich es
Aber ihre Hoffnung ging nicht in Erfüllung Zwei leiden

ſchaftliche aufs Aeußerſte gereizte Menſchen begegneten ſich
und der Effekt war wie wenn ſtarke Gewitter aufeinander
ſtoßen und ein trauriges Bild der Verwüſtung ſchaffen Wie
züngelnde Blitze folgte ein Vorwurf dem andern Es kam zu keiner
ruhigen beſänftigenden Ausſprache ſondern nur zu gegenſeitigen
immer ſchneidender werdenden Anklagen Daß Alexandra mitſcheuen erſchreckten Augen zu ihm aufſah und die erregte Mutter

umſchlungen hielt wurde von Günther als Beweis aufgefaßt
daß man ihm des Kindes Herz entfremdet habe

Keiner gab nach Jeder verfocht mit den ſchärfſten Waffen
ſeine Meinung So wuchs die Erbitterung von Minute zu
Minute und als Plankenſtein das kleine Landhaus verließ
wußten beide daß nun erſt alles und für immer zwiſchen ihnen
zu Ende war

Da fühlte Sonja ſich noch einmal urplötzlich von der
ganzen Gewalt heißer ſehnender Liebe ergriffen Sie ſtürzte
ans Fenſter neigte ſich weit hinaus und rief Günther
Günther

Aber er wandte ſich nicht zurück und das Geräuſch der
fortrollenden Räder übertönte die klagende Stimme

9 Kapitel
Als Plankenſtein wieder an ſeinem Beſtimmungsort ange

langt nach Falkenſtein fuhr konnte er von fern die Villa
erblicken und bemerkte daß die Vorhänge an den Fenſtern des
Oberſten herabgelaſſen waren Später hörte er der alte Herr
ſei krank und ſagte ſich dies müſſe eine Folge der heftigen
durch den Brief verurſachten Aufregung ſein Der Gedanle
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5 Juni Kr 129darauf in einer hieſigen Zeitung daß ſie die Schuhwaaren zu e
Fabrikpreiſen und in dem Programm des Walhalla Theaters zu Fabrik
preiſen abgebe Um feſtzuſtellen ob die Angeklagte auch zu höheren
Preiſen verkaufe ließ der Schuhmachermeiſter P durch ſeinen Zuſchneider
ein Paar Stiefeletten holen welche dieſer mit 10 Mk bezahlen mußte
während der Fabrikpreis nur 6 Mk betrug Auf Grund deſſen wurde

egen ſie Anzeige erſtattet und die Staatsanwaltſchaft erhob Anklage aufCkund des J 4 des Geſetzes betreffend den unlauteren Wettbewerb

weil die Anzeigen geeignet geweſen ſeien das Publikum irre zu
führen Das Schöffengericht trat dieſer Auffaſſung aber nicht bei und
ſprach die Angeklagte frei da ihr jedwede dolofe Abſicht gefehlt
und ſie den Wortlaut der Annonce auch ſofort geändert habe
nachdem ihr von einem Reiſenden dem ſie für einen Reklame
Artikel eine gleichlautende Annonce in Auftrag gegeben darauf aufmerkſam
gemacht war daß die Bezeichnung zu Fabrikpreiſen mit dem Geſetze
über den unlauteren Wettbewerb collidire Die Berufungskammer gab
der Berufung der Nebenkläger ſtatt und verurtheilte die Angeklagte zu
einer Geldſtrafe von 20 Mk ev zu 4 Tagen Haft da durch die Beweis
aufnahme feſtgeſtellt ſei daß Waaren auch über Fabrikpreis verkauft
worden ſind und angenommen wurde daß die Angeklagte bei Abfaſſung
und Aufgabe der Annonce die Abſicht und das Bewußtſein e hat
daß ſie die Waaren ev theurer verkaufen werde Wegen der bisherigen
Unbeſcholtenheit der Angekkagten wurde von einer Publikation des Urtheils
Abſtand genommen

Kuppelei Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelte die
Strafkammer gegen den Kutſcher Otto Dauer von hier t Frau ein
öffentliches Haus auf dem Schlamm gemiethet hat wegen Kuppelei und
beſtrafte ihn mit 6 Monaten Gefängniß Gleich darauf ſtand ſeine Frau
auf der Anklagebank wegen deſſelben Vergehens Sie hat von der früheren
Beſitzerin das behördlicherſeits zugelaſſene Haus Schlamm 4 gegen einen
wöchentlichen Pachtzins von 30 Mk gemiethet und beherbergt darin
Dirnen Außerdem hat ſie Bier pro Flaſche für 50 Pfg verſchänkt und
dadurch ſich des Gewerbeſteuer Vergehens ſchuldig gemacht Die Strafe
hierfür lautete auf 65 Mk den doppelten Betrag der hinterzogenen Jahres
ſteuer für die Vorſchubleiſtung der Unzucht auf zehn Tage Gefängniß

Aus der Umgebung
Nietleben 83 Jum Gefährlicher Sturz Auf der hieſigen

Cementfabrik wurde der 36 Jahre alte Arbeiter Eduard Moſer aus Pafſen
dorf von niedergehendem Erdreiche etwa 15 Meter tief in den Steinbruch
geriſſen wo er beſinnungslos liegen blieb Zum Glück war M auf loſes
Erdreich geſtürzt ſo daß er mit einem Knöchelbruch am rechten Fuße
davon kam Der Verletzte wurde nach Anlegung eines Nothverbandes in
das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht

r Bennſtebt 2 Juni Eine ſchwere Blutvergiftung zog
ſich der Bäckergeſelle Franz Böhme dadurch zu daß er eine unbedeutende
Rißwunde an der inneren rechten Handfläche nicht beachtend weiter
arbeitete B mußte da bald darauf Schmerzen eintraten und ſich eine
Anſchwellung des Armes bemerkbar machte ärztliche Hülfe aufſuchen Da
Blutvergiftung vorlag und ſchleunige Operation erforderlich ſchien erfolgte
die Ueberführung des B in die Halleſche Klinik

Döllnitz 3 Juni Unfall Die ſchon häufig gerügte Unſitte
während der Fahrt den Wagen zu beſteigen hat geſtern auf der Straße
nach Lochau einen bedauerlichen Unfall zur Folge gehabt indem ein aus
wärtiger Geſchirrführer von der Waage asglitt und direkt vor die Räder
ſtürzte ſo daß der beladene Wagen ihm unterhalb des linken Knies übe
das Bein ging Die Verletzungen erwieſen fich als ein komplicirter
Beinbruch

Gröbers 3 Juni Wählerverſammlung Die für nächſten
Dienstag den 7 Juni im Hoffmann ſchen Gaſthofe angeſetzte liberale
Wählerverſammlung kann nicht ſtattfinden da an dieſem Tage der Saal
bereits anderweit vergeben iſt

P Hohenroda bei Delitzſch 3 Juni Seltenheit Bei dem
Handarbeiter Rudolf brütete dieſer Tage eine alte Brutgans ein voll
ſtändig entwickeltes Doppelthier aus An den beiden zuſammengewachſenenLeibern ſitzen 4 Beine 2 Hälſe ein Doppelkopf mit zwei Ken und

zwei Schnäbeln

P Delitzſch 3 Juni Schreckliches Unglück Jn der Nähe
des benachbarten Dorfes Brodau ereignete ſich heute Vormittag gegen
11 Uhr ein ſchrecklicher Unglücksfall dem ein blühendes Menſchenleben
zum Opfer fiel Der 15 Jahre alte Hofjunge des Gutsbeſitzers Kaaſcht
wurde von den ihm durchgehenden Pferden ſo unglücklich überfahren daß
ihm das Wagenrad förmlich den Kopf vom Rumpfe trennte

Pritſchöna 3 Juni Unfall Trotz der angebrachten Warnungs
tafel wonach der Verbindungsweg nach Weſenitz wegen des Straßenbaues

zu paſſiren Er gerieth hierbei auf die Kiesaufſchüttungen ſo daß die
Pferde den Wagen nicht weiter zu bringen vermochten Beim Verſuch
nach dem Felde einzubiegen kam der Wagen in den Straßengraben und
ſchlug um Der Führer ſelbſt ſtürzte aus dem Wagen und hatte ſich er
heblich am Kopfe und an den Händen verletzt ſodaß er ſich in ärztliche
Behandlung begeben inußte

r Langenreichenbach 2 Juni Unfall mittödtlichem Aus
gange Der Arbeiter Wilhelm Franke welcher beim Transport einer
Getreide Reinigungsmaſchine ſtolperte und um die Maſchine nicht fallen
zu laſſen beſondere Anſtrengungen machte ging hierbei derart über ſeine

Kräfte daß er unmittelbar darauf zuſammenſank und ärztliche Hilfe
Anſpruch nehmen mußte Da es ſich um erhebliche innere Beſchädigunge
handelte fand F Aufnahme in der Klinik zu Halle verſtarb aber da
ſelbſt ſchon wenige Tage nach der Ankunft
r Großtreben 2 Juni Unfall Beim Ausroden eines vom
Sturme gelockerten Baumes wurde der Arbeiter Ernſt Rößler als der
Stamm unerwartet niederging auf die linke Schulter getroffen und zu Boden

ließ ihn nicht wieder los aber ſich ſellſt nach dem Befinden
des Leidenden zu erkundigen wagte er nicht denn das würde
geheißen haben dem ausdrücklichen Wunſch Hardenbergs zu
wider zu handeln

So ritt er nur täglich in einiger Entfernung vorbei und
eines Tages glückte es ihm Regina zu begegnen die den
Waldweg gewählt hatte um zur Kirche zu gehen Sie ſah
recht blaß und vergrämt aus erwiderte aber ſeinen Gruß mit
traurigem Lächeln

Da ſprang Plankenſtein vom Pferde führte dieſes am
Zügel und fragte wie es um den Kranken ſtehe

Beſſer erwiderte das Mädchen und ſetzte hinzu als
könne ſie alle die bitteren Selbſtvorwürfe in Günthers Seele
leſen Es war ja vorauszuſehen daß früher oder ſpäter
wieder ein ähnlicher Anfall kommen würde Gott ſei Dank
die Gefahr iſt vorüber und ich darf auf baldige Geneſung des
Vaters hoffen

Es iſt furchtbar daß gerade eine mir naheſtehende Perſondieſen Rückfall verurſachte ſtieß plante e
wiſſen ja doch was vorgefallen iſt und

Ich weiß es aber klagen wir niemand an unterbrach
ſie ängſtlich bittend Eine Frau die ſo denkt und ſo handelt
muß tief unglücklich ſein und ich bin es wahrlich nicht die einen
Stein auf ſie werfen möchte Nur die Verzweiflung muß ihr
ſolche Worte diktirt haben Jn dem allen ſehe ich viel Un
glück aber wenig Schuld Weiß der Himmel daß ich ohne
Groll und nur mit einigem Bedauern an die Abſenderin de
Briefes denke

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Bei öſtlichem Winde kühles zeitweiſe

Vorausſichtliches Wetter am 5 und 6 Juni 1898Winde dere Wennohne erhebliche Niederſchläge

geſperrt iſt verſuchte ein Fuhrmann in vergangener Nacht dieſe Strecke
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rates R wurde in Klinik aufgenommen
Naumburg 3 Juni Prinz Leopold von Bayern kam

ern Abend mit dem fahrplanmäßigen Zuge 8 Uhr 42 Minuten von
erlin hier an und fuhr ſofort nach dem Hotel zum ſchwarzen Roß

wo ein zwangloſes Abendeſſen ſtattfand Während deſſen war die Kapelle
des 96 Jnf Regts von fackeltragenden Mannſchaften begleitet durch die
Stadt vor das Hotel gezogen und führte bei großem Andrang des Publikums ein kurzes Concert aus das mit dem Zapfenſtreich ad Heute

früh 8 Uhr ſtand das Bataillon am großen Exyerzierplatz zur Beſichtigung
welche Prinz Leopold in ſeiner Eigenſchaft als Generalinſpekteur der
4 Armeeinſpektion abhält

r Greußen 2 Juni Von einem Unfall wurde der
6 jährige Hans Stolte betroffen als er im Garten aus dem Gebüſch
herausſpringend unglücklicher Weiſe der in Bewegung geſetzten Schaukelzu nahe kam welche ihm den Unterkiefer und das Nahndein zerſchmetterte

Der ſchwer verletzte Kleine welcher noch ohne Befinnung in die Klinik zu
Halle wurde liegt daſelbſt hoffnungslos darnieder

r Kloſtermansfeld 2 Juni Steinwerferei Bei einem Streit
zwiſchen verſchiedenen Knaben der wie gewöhnlich zu Steinwerfen führtewurde der Bergmannsſohn Otto vierdaß durch einen ſpitzen Stein ſo

unglücklich ins rechte Auge getroffen daß daſſelbe erheblich verletzt und
die Unterbringung des Knaben in die Klinik zu Halle nöthig wurde

Güſten 2 Juni n t Vorgeſtern Abendgegen 8 Uhr nahm der Lokomotivheizer G mit mehreren vom Rüben
verziehen heimkehrenden Schulmädchen unzüchtige Handlungen vor Die
Eltern die von ihren Kindern ſofort in Kenntniß geſetzt wurden verfolgten

den welcher in ein Haus der re flüchtete und ſich ver
ſtecke Von den herbeigerufenen Polizeibeamten wurde er unter dem
Dache des Hauſes hervorgeholt und verhaftet Geſtern iſt er dem Amts
gericht Bernburg eingeliefert worden

r Halberſtadt 2 Juni Pferdebiß Von einem durch die
Feiertagsruhe übermüthig gewordenen Pferde wurde der Müller Friedrich
Wiegleb welcher das Thier mit der Peitſche zur Raiſon zu bringen
ſuchte ſo heſtig in die linke Schulter gebiſſen daß der Verlezte die Halleſche
Klinik aufſuchen mußte

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 7 Juni er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abänderung der für die Weſtſeite der Gerberſaaleſtraße und der
Dreyhauptſtraße feſtgeſtellten Fluchtlinie

2 Verbreiterung des weſtlichen Theiles der Viehhofſtraße und Feſt
ung einer neuen Straße in Fortſetzung der Anhalterſtraße nach

Oſten
Petition des III Wahlbezirksvereins wegen Aufbeſſerung der Wieſen
ſtraße
Verkauf eines Kellerraumes vom Grundſtück der Aſſeſſor Müller
Stiftung an den Nachbar
Petition Holland wegen Bauconſensverſagung
Beſchlußfaſſung über einen neuen für die Grundſtücke Mauer
ſtraße Nr 5 6 und 7 ſowie Nr 18 19 20 und 21 vom Magiſtrat
beantragten Fluchtlinienplan ſowie über die Petition Knäuſel

7 Petition Breitkopf

29 4

Die Baukommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung u a die
Magiſtratsvorlage betr grundſätzliche Genehmigung des Vorentwurfes
zum Neubau einer Handwerkerſchule an der Nordſeite der Gutjahrſtraße
Ueber das Projekt haben wir bereits früher eingehende Mittheilungen
gemacht Die Baukommiſſion beſchloß ſich grundſätzlich mit der Vorlage
einverſtanden zu erklären und dem Plenum der StadtverordnetenVer
ſammlung nur zu empfehlen den Magiſtrat zu erſuchen die Fluchtlinien
der Gutjahrſtraße ſo weit wie möglich etwa 2 m nach Süden zu ver
ſchieben damit der Hof der neuen Schule etwas geräumiger als im Projekt
vorgeſehen geſtaltet werden kann

Halleſche Strafzenbahn Der Betrieb auf der Linie Poſtſtraße
Friedrichſtraße Mühlweg wird nächſten Dienstag Morgens vielleicht ſchon
Montag Nachmittag bis zur Bernburgerſtraße aufgenommen Den Fahr
gäſten dieſer Linie ſteht auf dem Mühlweg Weißbierſalon das unent
geltliche Umſteigerecht in die Wagen der Linie Mühlweg Markt Bahn
hof zu

Verſetzung Der Landrichter Dr Ackermann in Memel iſt an
das hieſige Landgericht verſetzt worden

Der Krieger Begräbniß Verein feiert ſein 31 Stiftungsfeſt
am Sonntag den 26 Juni in den Räumen des Prinz Karl durch
Concert Vorträge Theater und Ball

Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft Auf das an den Erb
prinzen Friedrich von Anhalt abgeſandte Huldigungstelegramm ging
folgende Antwort ein Der mir ſeitens der Pfälzer KolonieSchützen
Geſellſchaft und der Feſtgäſte überſandte Gruß hat mich ſehr erfreut und
erwidere ich denſelben mit meinen Wünſchen für den beſten Verlauf des
ſchönen Feſtes

Der Sächſiſch Thüringiſche Sparkaſſen Verband hält heute
hier in Stadt Hamburg ſeine regelmäßige Jahresverſammlung ab Als
Vertreter der Stadt Halle nimmt Herr Oberbürgermeiſter Staude an den
Verhandlungen theil

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 5 Juni Abends 8 Uhr
werden im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg über das
Thema Der Friede mit Gott in der Evangeliſations Verſammlung des
Paſtor Simſa mehrere Redner ſprechen Der Eintritt iſt frei

Radwettfahren Der Halle ſche Bicycle Club veranſtaltet ſein
erſtes diesjähriges Rennen am Sonntag 12 Juni auf der Halle ſchen
Rennbahn Merſeburger Chauſſee Nr 4 Das nun endgiltig feſtgeſetzte
Programm weiſt außer den 50 Kilometer Dauerfahren mit Schrittmachern
noch vier Rennen über kurze Strecken auf nämlich das Erſtfahren über
2000 Meter ein Vorgabe Rennen über 3000 Meter ein Mehrſitzer Vor
gabefahren über die gleiche Strecke ſowie ein 1 Kilometer Fahren für
Amateure welche nicht zu dem großen Dauerfahren gemeldet haben Für
die Sieger hat der Halle ſche Bicycle Club ſeinen Traditionen treu wieder
werthvolle Ehrenpreiſe ausgeſetzt ſo daß zweifellos bis zu dem auf Montag
Abend feſtgeſetzten Nennungsſchluß eine ſtattliche Reihe tüchtiger Fahrer
ihre Betheiligung zuſagen dürfte

Das Platz Concert der Regiments Kapelle findet Sonntag den
5 d Mis 12 Uhr Mittags auf dem Park Platz ſtatt Das Programm
lautet Alt Berlin Marſch von Blon Beethoven Ouverture von Laſſen
Chor der Friedensboten a d Oper Rienzi von Wagner Kaiſer Wil
helms Gruß an ſein Volk Tonſtück von Eilenberg Finale a d Oper

Undine von Lortzing Ia Serensde Walzer von Möétra
Der hieſige Zweigverein des Verbandes Deutſcher Militär

Anwärter und Jnvaliden hält am 7 d Mts Abends S Uhr in
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ſowie eine Verſtauchung den Kaiſerſälen ſeine Monatsverſammlung ab wazu Militär Rnwärter

und Jnvaliden als Gäſte Zutritt haben
Aus Siebſchenſteln Die Gemeindevertretung hat Dienstag

den 7 d Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof zum Mohr eine Siyung
mit folgender Tagesordnung Genehmigung eines Vertrags betr den
Ausbau der Erneſtusſtr pp Antrag der Halleſchen Straßenbahn Terrain
austauſch betr, Erlaß einer neuen Bau PoltzeiVerordnun Erlaß eines
Ortsſtatuts eines Tarifs und einer PolizeiVerordnung die öffent
liche Waſſerleitung

Ausſtand Die Glaſergeſellen verlangen bekanntlich von den
Meiſtern eine weſentliche Lohnerhöhung und haben um ihrer Forderung
Nachdruck zu verleihen die Arbeit ndigt Die Glaſerinnung erklärtedie von den Geſellen geſtellten Forbernngen für völlig unannehmbar ſie

wollte aber eine Sprozentige Erhöhung des Akkordtarifs eintreten laſſen
Die Kündigungsfriſt iſt nunmehr abgelaufen und die Geſellen wollen demſoſiatdemokatſchen Volksblatt zufolge in den Streik eintreten weil

die Meiſter ihre Forderungen nicht e
Unglücklicher Sturz Der zehnjährige Sohn Erich des Muſikers

Fritſche kippte mit einem Stuhle auf dein er ſiand um und ſtürzte ſo
unglücklich daß er den linken Unterſchenkel brach Der Knabe wurde in
die Klinik gebracht

Schwerer Unfall Der 14 jährige Dreherlehrling Albert Spieß
aus Giebichenſtein wurde geſtern in einer Werkſtatt in der Sternſtraße
hierſelbſt von der Maſchinentransmiſſion erfaßt als er eine Schnur auf
die Scheibe legen wollte Sp erlitt mehrere Verletzungen am Kopf und
an der Schulter er mußte in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

Lepra Auf Veranlaſſung von höherer Stelle befinden ſich ſeit
Kurzem drei Söhne des Zieglers Molte aus Oſterburg i Altm
welche wegen lepraverdächtigen Krankheits Erſcheinungen ſchon länger
ärztlich behandelt worden ſind behufs Feſtſtellung der Natur ihres
Leidens in der hieſigen Univerſitäts Klinik Die bisherigen Beobachtungen
Seitens hervorragender Vertreter der Heilkunde und für JnfektionsKrank
heiten haben zu einem übereinſtimmenden Urtheile noch nicht geführt Die
ünglücklichen im Alter von 16 20 und 22 Jahren erwecken durch ihre
entſetzlichen Leiden Abfaulen einzelner Glieder reſp Knochenſtücke
freſſende Geſchwürbildungen 2c nicht nur das mitleidige Intereſſe der
behandelnden Aerzte ſondern auch das ihrer Mitmenſchen umſomehr als
gründliche Heilung ausgeſchloſſen erſcheint vielmehr ein weiteres Umſich
reifen der gräßlichen Krankheit wahrſcheinlich ſein dürfte Auf welcheVeiſe die Genannten ſich jene ſchreckliche Krankheit zugezogen iſt uns nicht

bekannt geworden
Von der Straſze Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr fuhr der

ded Feodor Gerhardt in der Königſtraße mit einem einſpännigen
Preſchwagen gegen einen mit Steinen beladenen Laſtwagen Durch den
Zuſammenſtoß wurde das linke Vorderrad des Preſchwagens zertrümmert

Nachmittags gegen 4 Uhr zerbrach unter der zweiten de
in der Delitzſcherſtraße ein Hinterrad eines beladenen Laſtwagens des
Kaufmanns Zeiß Der Wagen mußie umgeladen werden Eine Ver
kehrsſtörung entſtand nicht

Abgefaßzter Schwindler Einem Schwindler in die Hände fiel
Fräulein z Z im Bade Wittekind wohnhaft Bei ihr erſchien geſtern
ein Mann welcher ſich als Kaſſirer des Bades ausgab und erklärte be
auftragt zu ſein den Miethszins einzuziehen Zufälligerweiſe hatte Frl
eine ältere Dame einen ſolchen von 15 Mk noch zu entrichten und keinen
Argwohn hegend behändigte ſie dem Unbekannten der einen Kaſten mit
Briefen unter dem Arme trug auch ſonſt den Eindruck eines
Boten machte ein 20 Markſtück Der Schwindler ertheilte nunmehr
der Dame Quittung mit dem Verſprechen ſofort ihr 5 Mk zurück
zubringen Frl C wartete vergeblich auf das Wiederkommen des

Boten doch er blieb weg Hingegen mußte ſie nach eingezogenen Er
kundigungen zur Ueberzeugung gelangen daß ſie das Opfer eines dreiſten
Schwindlers geworden war Sie verfſtändigte die Polizei und dieſer
gelang es den frechen Patron am Nachmittag in der Reilſtraße abzu
faſſen und zu verhaften Das Geld fand man bei ihm bis auf einen
Betrag von 60 Pfg noch vor Er iſt der angebliche Boie Wiegand aus
Sondershaufen

Zur Beachtung Wie uns mitgetheilt wird iſt
die Nr 127 des General Anzeiger worin unter Gerichts
er eine von dem er Geſchäftsführer der Halle
chen Zeitung Herrn Alfred von uns unterBezugnahme auf 11 des Preßgeſetzes verlangte Berichtigung

aufgenommen iſt durch Krenzband einer großen Anzahl von
Geſchäftslenten unter beſonderer Markirung der betr Stelle
zugeſtellt worden Auf mehrere an uns gerichtete Anfragen
erklären wir hierdurch daß die Zuſendung nicht durch die
Expedition des General Anuzeiger ſondern durch HerrnAlfred Lebeling ſelbſt erfolgt iſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 3 Juni Telegr des Kl Auf der Suche nach dem

Münchener Defraudanten Roßgotterer der 5000 Mk unterſchlug fiel der
Wiener Polizei der Münchener Buchhalter Weber in die Hände der ſeinem
Chef 30000 Mk defraudirte und Wechſel fälſchte Auf einem ſelbſt
gezimmerten hölzernen Zweirade langte vorgeſtern der ſteiriſche
Bauer Greiner aus Pöllau 198 Kilometer hier an er will ſein Fahr
rad auf der Ausſtellung zeigen

Chiaſſo 4 Juni In Crevalcuore bei Ferrara kam es zwiſchen
ſtreikenden und arbeitenden Reisarbeiterinnen zum Handge
menge Das Militär ſchritt ein und verhaftete 23 Frauen

London 4 Juni Wolff s Bur Anhänger der engliſchameri
kaniſchen Verſtändigung veranſtalteten geſtern ein Feſtmahl bei
welchem der Biſchof von Ripon ein Hoch auf die Vettern jenſeits des

Meeres ausbrachte

Spanien und Nordamerika
Madrid 4 Juni Wolff s Bur Der Marineminiſter erhielt

ein Telegramm des Admirals Cervera in welchem keine Andeutungen
auf kriegeriſche Vorgänge gemacht werden Man ſchließt daraus daß

der Kammer erklärte er werde einen ehrenvollen Frieden nicht zurück
weiſen betont man hier daß Spanien einen ſolchen nur auf Grund des
status quo vor dem Kriege annehmen werde

Madrid 4 Juni Hirſch s Bur Nach einer Meldung aus
Havanna haben die Spanier bei Santiago über 20000 Mann geübter

Truppen zuſammengezogen ſodaß bei einer etwaigen Landung die Ameri
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uni Seite 8London 4 Juni Wolff s Bur Der Korreſpondent des
Reuter ſchen Bureaus an Bord des Admiralſchiffes Brooklyn bei

Santiago telegraphirte das Ergebniß des Aufklärungsgefechtes am
Dienstag ſei daß Santiago geſchickt und ſtark befeſtigt ſei daß groß
kallbrige Geſchütze augenſcheinlich engliſche oder franzöſiſche in den Forts
aufgeſtellt ſeien und daß man rauchloſes Pulver anwende Ein ſehr ſtarkes
Bombardement werde nöthig ſein um die Batterien zu zerſtören und die

ſpaniſche Flotte zu vertreiben

Newyork 4 Juni Hirſch s Bur Evening Journal meldet
vom Cap Haiti daß geſtern eine heftige Kanonade ſeit früh 3 Uhe
bis 4 Uhr gehört worden ſei Ein amerikaniſcher Hilfskreuzer welcher
verfuchte zwei Tocrpedos zu zerſtören wurde in Grund gebohrt Ein
Offizier ein Maſchiniſt und 6 Matroſen wurden von den Spaniern ge
fangen genommen die Zahl der Todten iſt noch unbekannt

Newyork 4 Juni Wolff s Bur Die amerikaniſche Flotte
bombardirte geſtern Santiago von 83 bis 4 z Uhr früh Der
Hülfskreuzer Merrimac verſuchte den Hafeneingang zu forciren Die
Spanier ließen den Merrimac über die erſte Torpedolinie hinausfahren
und ſchoſſen Torpedos erſt ab als der Kreuzer Merrimac 500 Fuß
weit in das Jnnere des Hafens hineingelangt war Ein Torpedo zerriß
das Vordertheil des Kreuzers Merrimac welcher faſt ſofort unter
ging nur der Schornſtein und die Maſtſpizen ragen über die Waſſer
fläche Ganz Santiago iſt begeiſtert
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Standesamkliche Rachrichten
Standesamt Halle

Geboren
3 Juni Dem Maurer Hermann Fiſcher eine T Elſe Klara Reilſtraße 2
Dem Buchdruckereibeſitzer Kurt Nietſchmann eine T Margarethe Marie

Gertrud Gr Ulrichſtraße 18 Dem Polizei Sergeant Guſtav Baum ein
S Felix Erich Pfännerhöhe 33 Dem Kaufmann Friedrich Aßmus eine
T Erna Ferdinande Dora Delitzſcherſtraße 90 Dem Paul
Graul eine T Bertha Eliſe Minna Anhalterſtraße 12 Dem Jngenieur
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